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Beratungsfolge Termin Behandlung 

Kreis- und Strategieausschuss 24.10.2019 öffentlich - Vorberatung 
Kreistag 07.11.2019 öffentlich - Entscheidung 

 
 
Beteiligung des Landkreises an connect Neustadt GmbH & Co. KG; 
Jahresabschluss 2017 
 
I .  Sachver ha l t  

Nach § 11 des Gesellschaftsvertrags der connect Neustadt GmbH & Co. KG obliegt der 
Gesellschafterversammlung u. a. die Beschlussfassung über 
 
a) Feststellung des Jahresabschlusses (Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung), 
b) Verwendung des Ergebnisses, 
c) Entlastung der Geschäftsführung.  
 
Der Landkreis Coburg ist zu 19,23 % als Gesellschafter an der connect Neustadt GmbH & 
Co. KG beteiligt. Damit der Landrat den Landkreis in der Gesellschafterversammlung 
vertreten darf, bedarf es einer Ermächtigung durch den Kreistag.  
 
Geschäftsführer Georg Hofmann stellt in den Grundzügen den von der 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Ecovis GmbH geprüften Jahresabschluss zum 31.12.2017 
der connect Neustadt GmbH & Co. KG vor.  
 
Die Prüfung des Wirtschaftsprüfers hat laut Bestätigungsvermerk vom 10.12.2018 zu keinen 
Einwendungen geführt, sodass ein uneingeschränktes Testat erteilt wurde.  
 
Der Aufsichtsrat hat sich in seiner Sitzung am 20.03.2019 beraten und den Jahresabschluss 
einschließlich Anhang und Lagebericht sowie den Prüfungsbericht über die gesetzliche 
Prüfung zum Jahresabschluss für das Geschäftsjahr 2017 zur Kenntnis genommen. 
 
a) Feststellung des Jahresabschlusses 
 
Der Jahresabschluss der connect Neustadt GmbH & Co. KG weist zum 31.12.2017  
 

in Aktiva und Passiva je 1.050.653,96 € (Vorjahr: 892.699,13 €) 
 
aus.  
 
Die Gewinn- und Verlustrechnung schließt mit einem  
 

Jahresüberschuss in Höhe von 95.939,43 € (Vorjahr: -134.712,16 €) 
 
ab.  
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b) Verwendung des Ergebnisses 
 
Der Jahresüberschuss zum 31.12.2017 beträgt 95.939,43 €. Dieser Betrag wird anteilig in 
die Privatkonten der Gesellschafter eingestellt. Das bisherige Gesamtkapital in Höhe von 
592.933,23 € erhöht sich auf insgesamt 688.872,66 €, der Anteil des Landkreises beläuft 
sich auf 147.081,20 €.  
 
c) Entlastung der Geschäftsführung  
 
Der Geschäftsführung der connect Neustadt GmbH & Co. KG ist für das Geschäftsjahr 2017 
Entlastung zu erteilen. 
 
 
I I .  Beschlussvor schlag  

Der Prüfungsbericht zum Jahresabschluss am 31.12.2017 der 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Ecovis GmbH für das Geschäftsjahr 2017 der connect 
Neustadt GmbH & Co. KG wird zur Kenntnis genommen.  
 
Der Landrat oder dessen Stellvertreter wird nachträglich ermächtigt, in der 
Gesellschafterversammlung folgende Beschlüsse zu fassen: 

 
1. Der Jahresabschluss zum 31.12.2017 der connect Neustadt GmbH & Co. KG für das 

Geschäftsjahr 2017 wird mit  
 

je 1.050.653,96 € in Aktiva und Passiva und 
 

mit einem Jahresüberschuss in Höhe von 95.939,43 € 
 
festgestellt und genehmigt. 
 
 

2. Der Jahresüberschuss in Höhe von 95.939,43 € wird in die Gesellschafterkonten 
eingestellt.  

 
 

3. Der Geschäftsführung wird für das Geschäftsjahr 2017 Entlastung erteilt. 
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III. In Finanzangelegenheiten 

an FB Z3 
mit der Bitte um Mitzeichnung. ……………………………………………. 
 
 

IV. An Büro Landrat 
mit der Bitte um Mitzeichnung. 

- immer erforderlich - ……………………………………………. 
 

V. An GBLZ  
mit der Bitte um Mitzeichnung 
-  immer erforderlich             ……………………………………………. 
 
 

VI. WV am Z32 
 
 

VII. Zum Akt/Vorgang 
 
 
 
 Kathrin Reißenweber 
 (Unterschrift Vorlagenersteller) 
 
 
 
Landratsamt Coburg 
 
 
 
Sebastian Straubel 
Landrat 


